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TRANSPORT 
Welches 125 Jahre, alte 
Prachtstück mit einer 
Höhe von 28 Metern auf 
einen. Spezialtransporter 
verladen wurde. 4 

PRÄSENTATION •-
! Weichet Band der Tage­
bücher von Grete Gu l - "  
bransson in Schaan-
feierlich präsentiert 
wurde. g 

ENTTÄUSCHUNG 
Warum der FC Vaduz 
"trotz . überlegener 
Spielweise - gegen -den 
FC Meyrin verlor. 

12 

ABSTURZ 
Warum. Verteidi­
gungsminister Donald 
Rumsfeld von' einem 
.tragischen Tag." für 
Amerika spricht. 2 0  

VOLKS 
BLATT MIX 

Streikendes Flugpersonal 
LONDON r Rund lÖOO.Mitglieder des Bo­
denpersonals am Londoner Flughafen Hea-
throw sind am Sonntagmorgen in einen 
zweitägigen Streik getreten, um Gehaltser­
höhungen durchzusetzen. Dadurch' musste' 
nach Angäben der Flughafenbehörden ein 
Dutzend Rüge gestrichen werden. Betrof­
fen waren auch Flüge.der Swiss. 

Haider droht EU 
KÄRNTEN - Der Kärntner Landeshaupt-; 
mann Jörg Haider (FPÖ) hat im Zusammen­
hang mit dem Transit-Streit zwischen der 
EU und Österreich eine deutliche Warnung 
an Brüssel gerichtet.- Er erinnerte heute 
gegenüber der APA daran,, dass es «noch 
kein grünes Licht für die EU-Erweiterung 
durch Österreich und seih Parlament» gebe. 
Die EU solle sich daher ihrer Sache nicht so 
sicher sein; warnte Haider. -

Neues Computervirus 
FRANKFURT - Computer-Experten war-" 
nen vor einem neuen Virus, der sich rasant 
im Internet verbreitet. Der E-Mail-Wurm 
Namens «MiMail.C» nutzt eine Sicherheits­
lücke im Mailprogramm Outlook Express 
von -Microsoft. Nach Angaben der Soft­
warefirma Symantec erkennt man den erst­
mals" am Freitag festgestellten Virus an den 
Worten «our private photos» (unsere priva­
ten Fotos) in der Betreffzeile. 

VOLK| SAGT: 
«S'höfjschmol mahi 
o bi dem Holzbild-

. haucrdingsbums 
mct. D r  Publikums-
priis hani j ö  etz 
scho u f  seher, 
oder?» 

H f l ?  

Preisvergabe beim 1. Internationalen Holzbildhauersymposium in Vaduz 
VADUZ - «Vaduz Events» und 
«Hol Vaduz» hatten sechs 
Künstler/zum 1. Internationalen 
Holzbildhauersymposium ein­
geladen. Am Freitagabend war. 
auf dem Vaduzer Rathauspiatz 
die Preisvergabe. 
«GeroH Hausar 

Wahrend einer Woche konnten die 
Besucher/-innen Kunstwerke nicht 
nur.betrachten, sondern, in "Über­
einstimmung "mit dem gestellten 
Thema «Kommunikation», rnitver-
foigen, wie CW. Loth (Deutsch­
land), Floris Brasser (Niederlande), 
Pascal Wirth {Frankreich), Roberto 
Coccoloni- (Italien), Urs-P. Twell-
mann (Schweiz) und Fabio Corba 
(Liechtenstein) ihre Werke auf dem 
JRathausplatz Vaduz aus Holzstäm-
men entstehen.Iiessen. 

Preisvergabe 
Die Jury - Monica Bortölotti, 

Roswitha Feger, Hiigö Marxer, 
Friedemann Malsch, Thomas Bü­
chel,-Roland Moser und Gerry 
Konrad - beurteilte die sechs 
Kunstwerke. Patrik Schäidler von 
«Event Factory» gab die «offen­
sichtlich sehr knappe Entschei­
dung» bekannt. Der Jurypreis 
(10 000 Franken, gestiftet von der 
LLB) ging an Floris Brassejr aus 
den Niederlanden; der via Inter­
net bestimmte Publikumspreis 
(5000 Franken, gestiftet von der. 
Mobilkom FL) ging, mit über 40 
Prozent der abgegebenen Stim­
men, an Pascal Wirth aus Frank­

reich; den Preis; den die Künstler^ 
unter sich" "vergeben konnten 
(30.00 Franken, gestiftet von der.  
Liechtensteinischen Pbst AG) 
teilten sie unter sich aüf, wobei" 
Fabio Corba,' Hauptinitiant dieses 
Symposiums, zugunsten der Kol­
legen auf seinen Preisanteil ver­
zichtete. , . 

Holzbausymposium? 
. Roland Moser leistete sich in An­
betracht der Preisvergabe einen 
verständlichen Versprecher, als er 
vom «Holzbausymposium» sprach. 
Dass der erste Preis der «Kommu­
nikationstreppe» von Floris' Bras-" 
ser (bei der Publikumsbewertung 
lag er mit unter 10 Prozent der 
Stimmen an. letzter Stelle) zuge­
sprochen wurde, traf- auf'Erstau-' -
nen. Die Idee ist zwar interessant - "  
das Hinaufsteigen auf eine Platt­
form, auf der man «abgehoben von • 

. der Masse "Erfahrungen "austau­
schen kann» - doch .erscheint die 
Arbeit mit den maschinell zugesäg­
ten und verschraubteh Brettern 
eher" als «Zimmermannswerk»-
denn als «Holzbildhauer-Kunst-' 
werk». 

M i t  «Kommuhikation - positive 
Schwingung» zeigt Pascal Wirth,. 
dass Kommunikation mit allen 
Sinnen-empfangen wird. So ge­
staltete er seine mit' Bass-Saiten 
bespannte Skulptur, zum Klang­
körper. Die Abschlussparty mit 
Glühwein-, Punsch und heissen 

:Marroni wurde musikalisch ge­
staltet dlircfi Didgeridoo-Klänge 
von«Between D».' Die von Fabio Corba geschaffene Skulptur «Die Sprache der Oberfläche». 
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FL-Schiri tritt ab 
Roland Beck tritt per Ende 2003 zurück 

ANZEIGE 

inform 
www.college.li 

Infoabenid 10. Schuljahr Informatik;; 
Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen,' die das 10. Schuljahr 
-Informatik kennen lernen möchten, sind herzlicK zum Inför-
mationsabehd eingeladen:-: 
Wann: ; Freitag, 21. November 2003 um 17.00 Uhr. 
Wo: : Inform College, Landstrasse 182,9495Triesen ' 

Um telefonische Anmeldung unter 00423/233 20 90 oder 
via E-Mail unter inform<®inforrn.li wirögebeten. • - Der IHesenberger Roland Beck hat angekündigt, per Ende 2003 die 

IHllerpftife an den Nagel zu hängen. Mehr auf Seite 11 

FDP in Opposition? 
Parteipräsidenten geben sich bedeckt 

BERN - Die Präsidentinnen und 
Präsidenten der Bundesratspar­
telen haben am Wochenende 
Einblick in ihre Strategie zur-
Bundesratswahl gegeben. Sie 
hüteten.sich aber davor, all ihre 
Karten aufzudecken. Die FDP er­
wägt einen Gang in die Opposi­
tion. 

SVP In Opposition folgen \ 

Die FDP wehrte-sich gegen die 
Vorwürfe der CVP die «bürgerliche 
Mitte verlassen» zu haben. Ihre 
Partei habe stets Diskussionen mit 
der CVP geführt, diese habe sie 
aber oft verraten', sagte FDP- Präsi­
dentin Christiane Langenberger in. 
_«Lj»lTpmncÄ__ ; . : — .  

SVP-Präsideot Uel 
sich in einem Inti 
Westschweizer 
Temps» Zuversicht^ 
bisherigen Verhandlj 
FDP habe er den Hi^ 
FDP-Fraktion prakfj 
sen für die. SVP stj 
Zudem würden einig 
kraten eher einen leq 
abgeben als-Ruth 
sephDeisszu wähli 
CVP-Parlameritsmii] 
ihm zugesichert, B l j  
len,- sagte Maurer. £j 
der beiden. CVP-1: 
glieder Blocher antr 
riet Maurer nicht, 


